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Lehren und Maßnahmen aus dem 3. Sachstandsbericht zur öffentlichen Sicherheit 
und Ordnung 

 
Mit März 2015 ist der 3. Sachstandsbericht zur öffentlichen Sicherheit und Ordnung 
datiert. Bisher sind Lehren und Maßnahmen daraus nicht öffentlich geworden. 
Daraus ergeben sich folgende Fragen: 
 
A. Warum wurde dem Gemeinderat der 3. Sachstandsbericht zur öffentlichen 

Sicherheit und Ordnung noch nicht vorgestellt? 
 1. Wann wird dies Nachgeholt? 
 
B.  Welche Konsequenzen zieht die Verwaltung aus dem vorliegenden 

Sachstandsbericht? 
 
C. Bereits fast jeder zweite Befragte berichtet von der Existenz subjektiv 

empfundener Gefahrenstellen. 2/3 aller befragten Frauen meiden bestimmte 
Orte. Ein Imageschaden für unsere Stadt – wie will man dem 
entgegensteuern? 

 
D. Fast täglich wird in den lokalen Medien über Straftaten aller Art berichtet. 

Kriminalitätshotspots scheinen sich rund um den Kronenplatz zu entwickeln. 
Die Polizei allein wird der Kriminalität nicht mehr Herr. Wird es nicht Zeit als 
Stadt beim Land mehr Personal für die Polizei einzufordern? 

 1. Muss die Stadt nicht endlich erkennen, dass Sie in der Pflicht steht und 
ihren KOD ausbaut und aufstockt? 
  
 

 
Ordnung und Sicherheit ist den Freien Wählern ein wichtiges Anliegen, daher haben 
Sie bereits mehrfach diese Themen in der Vergangenheit aufgegriffen, so wurde Ihre 
Idee für „Runde Tische für mehr Sicherheit“ von einigen Bürgervereinen aufgegriffen 
und für die bereits Innenstadt umgesetzt. Auch während der Haushaltsberatungen 
haben die Stadträte Schmitt (pl) und Wenzel (FW) gemeinsame Anträge gestellt, so 
forderten Sie eine Aufstockung des KOD. 
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Die überwältigende Mehrheit des Gemeinderates ließ das Thema „Sicherheit und 
Ordnung“ während der Haushaltsberatungen „links liegen“! Dass dies ein Fehler war 
bestätigt nicht nur der mit März 2015 datierte 3. Sachstandsbericht  zur öffentlichen 
Sicherheit und Ordnung, über den bisher nicht öffentlich diskutiert wurde, sondern ist 
auch täglich in den Medien unserer Stadt zu lesen. 
 
unterzeichnet von: 
Jürgen Wenzel 
Stefan Schmitt 
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